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NÖ. Die NÖ-Fachkonferenz für 
Werbung, initiiert von der WKNÖ 
Fachgruppe Werbung und Markt-
kommunikation, bot den Teil-
nehmern einen Nachmittag 
voller Know-how, Trends und 
Best-Practice-Beispielen. Fach-
gruppenobmann Andreas Kirn-
berger betonte die Bedeutung 
von Netzwerken sowie kontinu-
ierlicher Fort- und Weiterbildung 
in der Werbe- und Marketing-
welt. Florian Oberpeilsteiner 
präsentierte mit der Installation 
„Gemeinsam Wachsen“ den Wert 
von Zusammenarbeit im Busi-
ness. In den „Breakout-Sessions“ 

wurden Themen wie Social Me-
dia, KI-Rechtsfragen und E-Com-
merce-Strategien vertieft.

Kreativität neu denken
Robert Seeger (Seeger Marketing) 
forderte in seiner Keynote mit 
seinem provokanten Aufruf „Weg 
mit der Vernunft – her mit den 
verrückten Ideen!“ auf, traditio-

nelle Werbekonzepte zu hinter-
fragen und mutigere, kreativere 
Wege einzuschlagen. Der Networ-
king-Bereich wurde genutzt, um 
Partnerschaften zu schmieden 
und Ideen zu teilen. „Der Werbe-
monitor LIVE 2024 erwies sich 
als spannende Plattform für den 
Austausch von Wissen und Inno-
vationen“, so Kirnberger.

Die Werbe- und Me-
dienbranche versam-
melte sich beim Wer-
bemonitor LIVE – auch 
MeinBezirk war dabei.

Werbemonitor LIVE, das bedeutet Inspiration, Know-how und Best-Practi-
ce-Erfahrungen sowie Networking und Austausch. Foto: Christian Mikes

„Impulse und Ideen“
für die Werbebranche

QR-Code

NÖ. In Niederösterreich steht die 
Erdäpfelernte unter einem düste-
ren Stern: Der Drahtwurm hat in 
diesem Jahr weite Teile der Ernte 
zerstört. Für viele Landwirte in 
der Region bedeutet dies erhebli-
che finanzielle Einbußen. Neben 
den ohnehin geringeren Erträgen 
aufgrund der langen Trockenpha-
se verschärfen die Schäden durch 
den Schädling die Lage zusätzlich.
Besonders stark betroffen ist das 
Weinviertel und andere Teile 
NÖs. „Viele Felder sind so stark 
beschädigt, dass die Knollen 
nicht mehr für Speisezwecke ver-
wendet werden können“, erklärt 
Lorenz Mayr, Vizepräsident der 
Landwirtschaftskammer NÖ.

So sieht ein Drahtwurmbefall bei 
Erdäpfeln aus. Foto: LK Niederösterreich

Ernte: Hohe Schäden 
durch Drahtwurm

Tafelsilber, Familienschmuck, 
Marken-Abendgarderobe oder 
ein liebevoll gehütetes Gemäl-
de – mit Erbstücken ist man 
bei josefhartmann.at richtig. 
„Viele unserer Kunden wissen 
oft gar nicht, welche Schätze 
sich zu Hause verbergen“, sagt 
Josef Hartmann, Inhaber des 
Handelshauses Hartmann. 
„Sie denken zum Beispiel bei 
einem Pelzmantel: 'Dafür be-
komme ich nicht viel'. Doch 
oft schlummert ungeahnter 
Wert in den Waren.“
Um diesen zu bestimmen, 
steht im Familienbetrieb ein 
gutes Team und ein breites 
Equipment zur Verfügung. 
„Wir arbeiten seriös. Jeder 
kann mit uns telefonisch ei-
nen Termin vereinbaren, 
dann kommen wir vorbei 
und schätzen unverbindlich“, 
sagt Hartmann. Ob Familien-
schmuck, Marken oder Bril-
lantschmuck – bei Herrn Hart-

mann sind Sie an der richtigen 
Adresse. Selbst Zahngold wird 
angekauft.  werbung

Josef Hartmann ist Spezialist auf 
seinem Gebiet. Foto: Josef Hartmann

Die absoluten Experten für 
den Kauf seltener Waren

Hartmann kauft
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